
 
Antrag 
Fraktion der AfD 
Steuerfreistellung von Prämien für olympische und paralympische  
Medaillengewinner 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n   : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass eine Erhebung der Einkommenssteuer auf Prämien für  

olympische und paralympische Medaillengewinner der Wertschätzung des Spitzensports in 
Deutschland und Hessen im Wege stehen. 

 
2. Der Landtag bekennt sich, zu den herausragenden Leistungen seiner paralympischen und 

olympischen Athleten und bedankt sich für ihre Leistungen, Deutschland und Hessen im 
internationalen Sport beispielhaft zu vertreten.  

 
3. Die Landesregierung wird aufgefordert, über den Bundesrat eine Initiative zur Änderung 

des Einkommensteuergesetzes zu starten, die vorsieht, dass Prämien für olympische  
Medaillen nicht mehr als steuerpflichtiges Einkommen gelten. 

 
 
Begründung:  

Mit der Steuerfreistellung der Prämien würden die herausragenden Leistungen und Erfolge der 
Athleten bei den olympischen und paralympischen Spielen anerkannt und gewürdigt. Dies würde 
nicht nur die finanzielle Situation der Sportler verbessern, sondern auch ein echtes Zeichen der 
Wertschätzung und Unterstützung für den Leistungssport setzen. Dies wäre eine Möglichkeit, um 
den Spitzensport in Deutschland und Hessen angemessen zu fördern. 
 
 
Wiesbaden, 11. Oktober 2024 

Der Parlamentarische Geschäftsführer: 
Dr. Frank Grobe 

Eingegangen am 11. Oktober 2024       Ausgegeben am 14. Oktober 2024 
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